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Überblick – MEZ‐2‐Studie, 2. Messzeitpunkt 
 

Studienziel/ 
‐schwerpunkt 

Erfassung rezeptiver und produktiver Sprachfähigkeiten in Deutsch und ggf. in 
den Herkunftssprachen Russisch und Türkisch sowie in der Schulfremdsprache 
Englisch; Erfassung von Bildungsaspirationen bzw. ‐erwartungen, Berufsorien‐
tierungs‐ und Bewerbungsprozessen, Übergängen, Sprachnutzung, Sprachein‐
stellungen und Selbstkonzept in Bezug auf mehrsprachige Fähigkeiten 

Anlage der Erhebung  Individualerhebung (Testung und Befragung) online‐ und papierbasiert 

Zielpopulation  Teilnehmerinnen und Teilnehmer der MEZ‐Studie, die ihre Bereitschaft bekun‐
det haben, an weiteren Erhebungen teilzunehmen 

Zum 2. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie befinden sich: 
‐ Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Kohorte I in beruflicher Ausbildung 

oder Tätigkeit, in Jahrgangsstufe 12 
‐ Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Kohorte II in beruflicher Ausbildung 

oder Tätigkeit, im Studium 

Erhebungsinstrumente  Testaufgaben zum Leseverständnis bzw. zu den allgemeinen Sprachfähigkeiten 
und zur schriftlichen Textproduktion in Deutsch, in der Schulfremdsprache 
Englisch und ggf. in den Herkunftssprachen Russisch oder Türkisch (online‐ 
und papierbasiert) 
MaK‐adapt‐Test Lesen (adaptiver Kompetenztest) 

Online‐Fragebogen 

Erhebungszeitraum  Feldstart am 19. März 2021 
Feldende am 31. Mai 2021 

Erhebungsdauer  zwei Erhebungssitzungen 
1. Erhebungssitzung: Gesamtadministration ca. 58 Min. 
2. Erhebungssitzung: Gesamtadministration ca. 60 Min. bzw. ca. 86 Min. 

Stichproben‐aus‐
schöpfung  

kontaktiert: 1.095 
teilnehmend: 629 (57,4 %) (mindestens einen Erhebungsteil bearbeitet) 

Incentivierung  nach Bearbeitung aller Erhebungsteile pro Person einen Amazon‐Gutschein in 
Höhe von 30 Euro; zusätzlich 5 Euro Prä‐Incentive für Zielpersonen der Her‐
kunftssprachen Russisch und Türkisch; nach Abschluss der Erhebung Verlo‐
sung jeweils eines Amazon‐Gutscheines im Wert von 500 Euro, 200 Euro und 
100 Euro unter allen Teilnehmenden 

Finale Datenlieferung  am 18. Juni 2021 im SPSS‐ bzw. Excel‐Format; MaK‐adapt Daten wurden ohne 
weitere Bearbeitung durchgereicht 
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1 Einleitung: Das Projekt 
Das Projekt  „Mehrsprachigkeit an der Schwelle zum Beruf. Die Funktion sprachlicher Fähigkeiten 
für Berufsqualifizierung und Berufseinmündung von Jugendlichen mit und ohne Migrationshinter‐
grund (MEZ‐2)“ wird von Oktober 2019 bis Ende Februar 2022 im Rahmen des Forschungsschwer‐
punkts  „Sprachliche Bildung und Mehrsprachigkeit“ vom Bundesministerium  für Bildung und For‐
schung (BMBF) gefördert. Im Projekt geht es um das Folgende: 

Die Untersuchung soll substantiierte Informationen über die Phase der Vorbereitung auf bzw. Ein‐
mündung in den Beruf erbringen und damit erstmalig empirisch untermauertes Wissen über Zusam‐
menhänge zwischen sprachlicher, insbesondere mehrsprachiger Entwicklung und den ersten Schrit‐
ten in die berufliche Integration von Jugendlichen mit und ohne Migrationshintergrund generieren. 
Die leitenden Themen des Vorhabens sind: 

(1)  Sprachentwicklung an der Schwelle zum Beruf 

(2)  Entwicklung berufsbildungs‐ und arbeitsmarktrelevanter sprachlicher Kenntnisse 

(3)  Entwicklung  sprachlicher Orientierungen  und  Strategien  unter  dem  Eindruck  praktischer 
Übergangserfahrungen in den Beruf 

Im Zentrum des Interesses stehen Erkenntnisse, die die Weiterentwicklung sprachlicher Fähigkeiten 
in Richtung auf berufliche bzw. akademische Fachsprachlichkeit betreffen. Die Ergebnisse bieten 
Anknüpfungspunkte für die Optimierung von Beratungs‐ und Informationsangeboten am Übergang 
in den Beruf. Ferner werden Gelingensbedingungen für einen erfolgreichen Übergang vom Schulle‐
ben  in die Qualifizierung für einen Beruf aufgezeigt. Besonderes Interesse gilt hierbei der Identifi‐
zierung von – insbesondere sprachlichen – Voraussetzungen und Orientierungen für eine erfolgrei‐
che Bewältigung ungünstiger Lebensumstände, also von Maßnahmen, Strategien oder Praktiken, die 
geeignet sind, benachteiligende Effekte der Herkunft von Jugendlichen aus bildungsfernen Familien 
abzuschwächen. Ergänzt wird die Untersuchung um vertiefende Fragen zu Einflüssen des Gebrauchs 
digitaler Medien auf die (schrift‐)sprachliche Praxis der Jugendlichen. 

2 Studiendesign 
Die MEZ‐2‐Studie  ist eine Anschlussuntersuchung an die von 2014 bis 2019 geförderte Zeitver‐
laufsstudie „Mehrsprachigkeitsentwicklung  im Zeitverlauf  (MEZ)“, die zwei parallele Startkohorten 
der Jahrgangsstufen 7 und 9 bis zum Ende der 9. bzw. 11. Jahrgangsstufe in vier Erhebungswellen 
begleitete. Die Anschlussstudie MEZ‐2 verfolgt die bereits in der MEZ‐Studie untersuchten Fähig‐
keiten, Merkmale und Einstellungen der Studienteilnehmerinnen und ‐teilnehmer  in  ihrer Entwick‐
lung weiter und berücksichtigt darüber hinaus auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse und aufgrund 
der geänderten biografischen Situation der Studienteilnehmerinnen und ‐teilnehmer neue Aspekte, 
die die Beziehungen zwischen sprachlichen, insbesondere mehrsprachigen Fähigkeiten und dem auf 
berufliche Einmündung orientierten Bildungsverlauf freilegen.  

Für die Identifizierung von Entwicklungstendenzen werden die Erhebungen im Rahmen der MEZ‐2‐
Studie an zwei weiteren Messzeitpunkten im Abstand von etwa einem Jahr fortgesetzt. Um tatsäch‐
lich Entwicklungen abbilden zu können, muss ein hinreichend großer zeitlicher Abstand zu den MEZ‐
Erhebungen  gewährleistet  sein. Daher  fand  der 1. Messzeitpunkt  der MEZ‐2‐Studie  im  Frühjahr 
2020 und der 2. Messzeitpunkt im Frühjahr 2021 statt. 

Die MEZ‐2‐Studie wird mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern der MEZ‐Studie durchgeführt, die 
ihre Bereitschaft bekundet haben, an weiteren Erhebungen  teilzunehmen.  Ihre Teilnahme an der 
MEZ‐2‐Studie ist freiwillig und die erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
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Da die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nun – anders als  im Rahmen der MEZ‐Studie – vielfach 
nicht mehr  im Schulkontext anzutreffen sind, erfolgen die Erhebungen  im Rahmen der Anschluss‐
studie MEZ‐2 in individualisierter Form.1 

Daher erfolgt die Datenerhebung computergestützt im Rahmen eines Online‐Testmoduls, in das sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit persönlichen Login‐Daten einwählen und das sie anschlie‐
ßend durch die einzelnen Bestandteile der Erhebungssitzung  (Sprachtests und Fragebogen)  führt. 
Papierbasierte Testteile werden durch Einblenden der Aufgaben und Bildimpulse zeitlich in die On‐
line‐Erhebungssitzung integriert, so dass deren Testdurchführung kontrollierbar wird.  

Für die Gesamtstichprobe werden der Fragebogen sowie in Deutsch rezeptive und produktive bzw. 
in Englisch allgemeine und produktive Sprachdaten erhoben. Des Weiteren wird über einen Link ein 
externes Testinstrument „MaK‐adapt Lesen“ in die Erhebung integriert. In den Teilstichproben der 
lebensweltlich mehrsprachigen Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit russisch‐deutschem oder tür‐
kisch‐deutschem Sprachhintergrund werden zusätzlich rezeptive (Lesen) und produktive Sprachda‐
ten (Schreiben) in Russisch oder Türkisch erhoben.  

Die  Erhebung  der  Fragebogendaten wird  in  onlinebasierter  Form  durchgeführt. Die  produktiven 
Sprachtests (MEZ‐Schreibaufgaben) lassen sich hingegen nicht vollständig in ein onlinebasiertes Ver‐
fahren überführen. Daher wird bei diesen Tests vorwiegend ein gemischtes Erhebungsverfahren ge‐
wählt. Die Aufgabenstellung und die Bildimpulse werden über das Online‐Testmodul administriert.  

3 Beschreibung der Stichprobe 
Die MEZ‐2‐Studie wird mit Personen durchgeführt, die bereits an der MEZ‐Studie  teilgenommen 
haben und die ihre Bereitschaft bekundet haben, an weiteren Erhebungen teilzunehmen.  

Gegen Ende der MEZ‐Studie wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach  ihrer Bereitschaft 
gefragt, sich erneut im Rahmen der MEZ‐Studie kontaktieren zu lassen. Daraufhin haben 1.133 MEZ‐
Teilnehmerinnen  und  ‐Teilnehmer  ihre Einwilligung  erteilt,  erneut  kontaktiert werden  zu  dürfen. 
Diese 1.133 Personen stellten die Einsatzstichprobe für den 1. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie dar. 

Zum 2. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie fielen von den ursprünglich 1.133 Personen 38 Personen 
für die Erhebung aus, weil sie nicht mehr erreichbar waren (n = 27) bzw. weil sie der weiteren Teil‐
nahme widerrufen hatten  (n = 11). Somit bestand die Einsatzstichprobe  für den 2. Messzeitpunkt 
aus 1.095 Personen, davon haben 232 einen deutsch‐türkischen, 194 einen deutsch‐russischen und 
669 einen monolingual deutschen Sprachhintergrund.  

4 Instrumenteneinsatz 

4.1 Eingesetzte Instrumente und Erhebungsmodi 

Die Erhebung fand in zwei onlinebasierten Erhebungssitzungen statt: Die Teilnehmerinnen und Teil‐
nehmer loggten sich mit individualisierten Log‐in‐Daten in die Erhebungssitzungen ein und wurden 
mithilfe des Onlineprogramms zeitgesteuert durch die einzelnen Instrumente der beiden Erhebungs‐
sitzungen geführt. 

Die bereits  in den Erhebungen der MEZ‐Studie  in papierbasierter Form eingesetzten produktiven 
Sprachtests  (MEZ‐Schreibaufgaben)  ließen  sich nicht vollständig  in ein onlinebasiertes Verfahren 
überführen. Daher wurden diese Aufgaben in einem gemischten Verfahren administriert: die Bear‐
beitung der Aufgaben erfolgte auf Papier, die Aufgabenstellung und die Bildimpulse wurden jedoch 

 
1 Zum 2. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie befinden sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Kohorte I in beruflicher 
Ausbildung/Tätigkeit oder  in  Jahrgangsstufe 12 und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Kohorte  II  in beruflicher 
Ausbildung oder Tätigkeit bzw. im Studium. 
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über das Onlineprogramm gesteuert, so dass auch für diese Aufgaben eine kontrollierte Testdurch‐
führung gewährleistet war.  

Folgende Erhebungsinstrumente kamen zum 2. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie zum Einsatz  (die 
folgende Aufzählung gibt nicht die Reihenfolge der Erhebungsteile wieder, sondern orientiert sich 
am Erhebungsmodus): 

Erhebungssitzung 1:  

 Teil 1: Online‐Modul (Schreibaufgabe Deutsch I (nur an eine zufällig ausgewählte Teilstich‐
probe), Schreibaufgabe II, Fragebogen I, MaK‐adapt Lesen)  

 Teil 2: papierbasierter Testteil (Schreibaufgabe Deutsch I)  

Erhebungssitzung 2:  

 Teil 1: Online‐Modul (Leseverständnistest Russisch/Türkisch, C‐Test Englisch, Fragebogen II) 

 Teil 2: papierbasierter Testteil in drei Varianten: 
‐ Schreibaufgabe Russisch und Schreibaufgabe Englisch 
‐ Schreibaufgabe Türkisch und Schreibaufgabe Englisch 
‐ Schreibaufgabe Englisch 

Um den Modus‐Effekt der papierbasierten Schreibaufgabe der Erhebungssitzung 1 erfassen zu kön‐
nen, sollte an einer Zufallsauswahl von 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern (15 Personen mit rus‐
sisch‐deutschem Sprachhintergrund, 15 Personen mit türkisch‐deutschem und 30 Personen mit mo‐
nolingual deutschem Sprachhintergrund) die Schreibaufgabe Deutsch I als computerbasierte Version 
administriert werden. Personen, die bereits zum 1. Messzeitpunkt die computerbasierte Version be‐
arbeitet hatten, wurden aus der Ziehung ausgeschlossen. 

Die Administration der drei Varianten des papierbasierten Testteils  in der Erhebungssitzung 2 er‐
folgte gemäß dem Sprachhintergrund der Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Personen mit russisch‐
deutschem Sprachhintergrund erhielten die Schreibaufgaben in Russisch und Englisch, Personen mit 
türkisch‐deutschem Sprachhintergrund erhielten die Schreibaufgaben in Türkisch und Englisch und 
Personen mit monolingual  deutschem  Sprachhintergrund  bearbeiteten  nur  die  Schreibaufgabe  in 
Englisch. 

4.2 Ablauf der Erhebungssitzungen und Dauer der einzelnen Instrumente 

Die Einladungen zu den Erhebungssitzungen wurden so versendet, dass zwischen den beiden Erhe‐
bungssitzungen möglichst ein zeitlicher Abstand von einer Woche lag. Dieser Zeitabstand ließ sich 
in dem individualisierten Erhebungsdesign der MEZ‐2‐Studie allerdings nicht immer realisieren, weil 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst den Zeitpunkt bestimmten, zu dem sie die Erhebungs‐
sitzung 1 beendeten bzw. mit der Erhebungssitzung 2 begannen.  

In beiden Erhebungssitzungen wurden alle Testmodule – auch die papierbasierten Schreibaufgaben 
– durch das Online‐Programm zeitgesteuert administriert; die Bearbeitungsdauer der Fragebogen‐
module war nicht begrenzt, sondern konnte von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern selbst be‐
stimmt werden. 

Für die Erhebungssitzung 1 war eine Gesamtdauer von ca. 58 Minuten vorgesehen. Einen Überblick 
über den Ablauf dieser Erhebungssitzung gibt Tabelle 1. 
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Tabelle 1:  Ablauf der Erhebungssitzung 1 

Modus  Erhebungsteil  Dauer 

papierbasiert*)  Schreibaufgabe Deutsch I („Bumerang“)  20 Min. 

computerbasiert 

Schreibaufgabe Deutsch II („E‐Mail‐Bewerbungsschreiben“)  10 Min. 

Fragebogen I  ca. 10 Min. 

MaK‐adapt  18 Min. 

Gesamtdauer der Erhebungssitzung  ca. 58 Min. 

*)  60 zufällig ausgewählte Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten dieses Testmodul am Computer bearbeiten.  

Für die Erhebungssitzung 2 variierte die Gesamtdauer –  je nachdem, ob die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auch  für die Testmodule  in der Herkunftssprache Russisch bzw. Türkisch vorgesehen 
waren oder ob sie nur die Testmodule in Englisch bearbeiteten. Die Gesamtdauer der Erhebungssit‐
zung 2 betrug  inklusive der Testmodule  in den Herkunftssprachen ca. 86 Minuten, ohne die Her‐
kunftssprachen ca. 60 Minuten. Die Tabellen 2 und 3 geben einen Überblick über den Ablauf der 
Erhebungssitzung 2. 

Tabelle 2:  Ablauf der Erhebungssitzung 2 (Russisch/Türkisch und Englisch) 

Modus  Erhebungsteil  Dauer 

papierbasiert  Schreibaufgabe Russisch*) oder Türkisch („Bumerang“)  20 Min. 

computerbasiert  Leseverständnistest Russisch**) oder Türkisch  6 Min. 

papierbasiert  Schreibaufgabe Englisch („Ausflug nach Hamburg“)  20 Min. 

computerbasiert 
C‐Test Englisch  4 x 5 = 20 Min. 

Fragebogen II  ca. 20 Min. 

Gesamtdauer der Erhebungssitzung  ca. 86 Min. 

*)  Die Schreibaufgabe Russisch wurde in zwei Varianten administriert: in kyrillischer und in lateinischer Schrift. 

**) Der Leseverständnistest Russisch wurde in zwei Varianten administriert: in kyrillischer und in lateinischer Schrift. 

Tabelle 3:  Ablauf der Erhebungssitzung 2 (Englisch) 

Modus  Erhebungsteil  Dauer 

papierbasiert  Schreibaufgabe Englisch („Ausflug nach Hamburg“)  20 Min. 

computerbasiert 
C‐Test Englisch  4 x 5 = 20 Min. 

Fragebogen II  ca. 20 Min. 

Gesamtdauer der Erhebungssitzung  ca. 60 Min. 

5 Erhebungsdurchführung 

5.1 Panelpflege 

Um den Kontakt zu den weiterhin teilnahmebereiten Schülerinnen und Schülern der MEZ‐Studie zu 
halten und um sie über die Weiterführung der Studie, d. h. den 1. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie, 
zu informieren, fanden folgende Maßnahmen statt: 

01/2021 
Neujahrsgruß und Ankündigung der MEZ‐2‐Studie 2. Messzeitpunkt 

‐ per E‐Mail mit Link zum MEZ‐Video der Universität Hamburg. 



 

9 

5.2 Incentivierung 

Um zum 2. Messzeitpunkt der MEZ‐2‐Studie eine möglichst hohe Ausschöpfung bei möglichst nied‐
riger  Selektivität  der  Teilnahme  zu  erreichen,  wurden  die  Studienteilnehmerinnen  und 
‐teilnehmer incentiviert: 

Nach Bearbeitung bzw. Eingang aller Erhebungsteile erhielten die  jeweiligen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer einen Amazon‐Gutschein in Höhe von 30 Euro in Form eines Gutscheincodes.  

Um Zielpersonen mit den Herkunftssprachen Russisch und Türkisch noch weiter zur Teilnahme zu 
motivieren, wurden zusätzlich 5 Euro Prä‐Incentive postalisch an Personen verschickt, die bis zum 
Stichtag 30. April 2021 noch nicht an der Erhebung teilgenommen hatten. 

Nach Abschluss der Erhebung erfolgte die Verlosung  jeweils eines Amazon‐Gutscheines  im Wert 
von  500 Euro,  200 Euro  und  100 Euro  unter  den  Studienteilnehmerinnen  und 
‐teilnehmern, die alle Testteile komplett bearbeitet hatten. 

5.3 Kontaktmanagement und Feldmaßnahmen 

Feldstart des 2. Messzeitpunkts der MEZ‐2‐Studie war am 19. März 2021. An diesem Tag erhielten 
alle für die Teilnahme vorgesehenen Personen ein postalisches Einladungsschreiben zur Teilnahme 
an der Erhebung  (inklusive Zugangsdaten für die Erhebungssitzung 1), Hinweise zum Datenschutz 
sowie ein Hinweisblatt zur Bearbeitung der Erhebungssitzungen. Inhalt der Postsendung waren au‐
ßerdem zwei Briefumschläge, die die papierbasierten Testteile für die beiden Erhebungssitzungen 
enthielten. 

Die Anlage der MEZ‐2‐Studie als Individualerhebung erfordert eine individuelle Betreuung der ein‐
zelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmer über die gesamte Feldzeit hinweg. Beginnend mit dem Ein‐
ladungsschreiben wurden verschiedene Feldmaßnahmen ergriffen, um mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern laufend im Kontakt zu bleiben, um auf den individuellen Bearbeitungsstand – insbeson‐
dere die Nicht‐Bearbeitung  (Non‐Response) – zu reagieren und um die Administration der beiden 
Erhebungssitzungen zu steuern. Abschließend umfassten diese Feldmaßnahmen auch die Versen‐
dung von Dankschreiben und die Ausgabe der Incentives. 

Im Folgenden werden diese Feldmaßnahmen in stichpunktartiger Form im zeitlichen Verlauf darge‐
stellt (inklusive einer kurzen Beschreibung der jeweiligen Maßnahme). Abschließend werden in Ta‐
belle 5 die Feldmaßnahmen noch einmal  in quantifizierender Form, d. h. hinsichtlich  ihrer Einsatz‐
häufigkeit im Feld, zusammengefasst. 

19. März 2021 
Feldstart – Postalischer Versand der Unterlagen 

‐ Informationsschreiben 
‐ Hinweise zum Datenschutz 
‐ Hinweisblatt zur Bearbeitung der Erhebungssitzungen 
‐ Briefumschlag mit Unterlagen für die 1. Online‐Erhebungssitzung (papierbasierter Testteil, 

Stift, Rückumschlag) 
‐ Briefumschlag mit Unterlagen für die 2. Online‐Erhebungssitzung (papierbasierter Testteil, 

Stift, Rückumschlag) 

24. März 2021 
Einladung per E‐Mail 

‐ mit Direktlink zur Erhebungssitzung 1 und angehängtem Informationsschreiben 

31. März 2021: 
1. Erinnerung zur Bearbeitung der Erhebungssitzung 1  
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‐ bei Non‐Response Erhebungssitzung 1 
‐ per E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 1 

07. April 2021: 
2. Erinnerung zur Bearbeitung der Erhebungssitzung 1  

‐ bei Non‐Response Erhebungssitzung 1 
‐ per E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 1 

ab 31. März 2021 sukzessive: 
Einladung zur Erhebungssitzung 2 

‐ ca. eine Woche nach Bearbeitung der Erhebungssitzung 1 
‐ per E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 2 oder postalisch (sofern keine gültige 

E‐Mail‐Adresse vorhanden war)  

ab 07. März 2021 sukzessive: 
1. Erinnerung zur Erhebungssitzung 2 

‐ bei Non‐Response Erhebungssitzung 2 
‐ ca. eine Woche nach Einladung zur Erhebungssitzung 2 
‐ per E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 2 

ab 14. April 2021 sukzessive: 
2. Erinnerung zur Erhebungssitzung 2 

‐ bei Non‐Response Erhebungssitzung 2 
‐ ca. zwei Wochen nach Einladung zur Erhebungssitzung 2 
‐ per E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 2 

ab 05. Mai 2021 sukzessive: 
Erinnerung an die Rücksendung der papierbasierten Testteile 

‐ ca. eine Woche nach Bearbeitung der Erhebungssitzung 2 und für den Fall, dass die Test‐
materialien noch nicht vollständig in der IEA Hamburg vorlagen 

‐ per E‐Mail 

ab 12. April 2021 sukzessive: 
Dankschreiben und Incentive 

‐ per E‐Mail oder postalisch (sofern keine gültige E‐Mail‐Adresse vorhanden war) 
‐ Gutschein‐Code für einen Amazon‐Gutschein in Höhe von 30 Euro 

26. April 2021: 
3. Erinnerung an Zielpersonen mit den Herkunftssprachen Russisch und Türkisch 

‐ bei Non‐Response  
‐ per E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 2 

30. April 2021: 
Schreiben mit Prä‐Incentive an Zielpersonen mit den Herkunftssprachen Russisch und Türkisch 

28. Juni 2021: 
Verlosung je eines 500 Euro‐, 200 Euro‐ und 100 Euro‐Gutscheines und postalische Benachrichti‐
gung der Gewinnerinnen und ‐gewinner. 

   



 

11 

In der folgenden Tabelle 4 sind die eben beschriebenen Feldmaßnahmen noch einmal  in  ihrer Ein‐
satzhäufigkeit dargestellt. 

Tabelle 4:  Feldmaßnahmen und ihre Einsatzhäufigkeit 

Feldmaßnahme  Anzahl eingesetzt*) 

postalisches Einladungsschreiben mit Erhebungsmaterialien  1.074 

Einladungs‐E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 1  927 

1. Erinnerungs‐E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 1  622 

2. Erinnerungs‐E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 1  439 

Einladung zur Erhebungssitzung 2 (E‐Mail/postalisch)  633 

1. Erinnerungs‐E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 2  252 

2. Erinnerungs‐E‐Mail mit Direktlink zur Erhebungssitzung 2  95 

Erinnerung an die Rücksendung der papierbasierten Testteile  55 
Erinnerung an den Abschluss der Erhebung (Vervollständigung Erhe‐
bungssitzungen, Rückversand papierbasierter Testteile) 

51 

3. Erinnerung an Zielpersonen Herkunftssprache Russisch/Türkisch  149 
Postalisches Prä‐Incentive an Zielpersonen Herkunftssprache Rus‐
sisch/Türkisch 

201 

Dank‐E‐Mail mit Incentive  566 

*)  Der Neuversand von Post‐ bzw. E‐Mail‐Rückläufern ist nicht mitgezählt. 

6 Ausschöpfung der Stichprobe 

6.1 Erreichbarkeit 

Von  den  1.133  Personen  der  Panelstichprobe  zu Messzeitpunkt  1 waren  zum  2. Messzeitpunkt 
1.095 (96,6 %) erreichbar und dabei der ganz überwiegende Teil (80,4 %) sowohl postalisch als auch 
per E‐Mail. Lediglich 27 Personen (2,4 %) konnten nicht erreicht werden, 11 weitere Personen (1,0 
%) widerriefen ihre Teilnahmebereitschaft. 

In Tabelle 5 ist dargestellt, welche Kontaktdaten für die Personen der Einsatzstichprobe vorlagen.  

Tabelle 5:  Erreichbarkeit der Personen der Panelstichprobe 

vorhandene Kontaktdaten 
Zuweisung zur Sprachgruppe  gesamt 

deutsch mo‐
nolingual  russisch  türkisch  (n)  (%) 

Adresse und E‐Mail  563  159  189  911  80,4% 

nur Adresse  91  27  38  156  13,8% 

nur E‐Mail  15  8  5  28  2,5% 

keine bzw. ungültige Kontaktdaten  17  2  8  27  2,4% 

Widerruf  5  2  4  11  1,0% 

gesamt  691  198  244  1.133  100,0% 

6.2 Bearbeitungsstand nach Feldende 

Von den 1.095 erreichbaren Personen der Einsatzstichprobe nahmen 629 an der MEZ‐2‐Studie teil, 
was einer Teilnahmequote von 57,4 % entspricht. Dabei bearbeiteten 547 Teilnehmerinnen und Teil‐
nehmer alle Erhebungsteile vollständig  (50,0 %). Bei 82 Teilnehmerinnen und Teilnehmern  (7,5 %) 
blieben einzelne Erhebungsteile unbearbeitet. 466 Personen (42,6 %) reagierten nicht auf die Kon‐
taktmaßnahmen. 

In Tabelle 6 ist der finale Bearbeitungsstand zusammenfassend dargestellt. 
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Tabelle 6:  Bearbeitungsstand nach Feldende 

Bearbeitungsstand 
Zuweisung zur Sprachgruppe  gesamt 

monolingual  russisch  türkisch  (n)  (%) 
vollständig (alle Erhebungsteile be‐
arbeitet) 

351  90  106  547  50,0% 

nicht alle Erhebungsteile bearbeitet  30  21  31  82  7,5% 

Non‐Response  288  83  95  466  42,6% 

gesamt  669  194  232  1.095  100,0% 

6.3 Bearbeitung der einzelnen Erhebungsteile 

Die Anzahl der von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern bearbeiteten Erhebungsteile ist in Tabelle 
7 dargestellt. 

Tabelle 7:  Bearbeitung der einzelnen Erhebungsteile 

bearbeitete Erhebungsteile (Anzahl) 
Zuweisung zur Sprachgruppe 

gesamt 
monolingual  russisch  türkisch 

Online‐Modul Erhebungssitzung 1  381  110  136  627 

Online‐Modul MaK‐adapt  379  108  134  621 

papierbasiertes Testheft Erhe‐
bungssitzung 1*)  366  103  128  597 

Online‐Modul Erhebungssitzung 2  359  98  112  569 

papierbasiertes Testheft Erhe‐
bungssitzung 2*)  354  96  110  560 

*) in der IEA Hamburg eingegangene Testhefte 

7 Datenaufbereitung und Datenlieferung 
Die Daten wurden in der IEA Hamburg größtenteils im SPSS‐Format aufbereitet. Die Daten aus den 
computerbasierten Schreibaufgaben wurden im Excel‐Format ausgeliefert, die Testhefte als Bildar‐
chive. Die Daten des Erhebungsteils MaK‐adapt wurden unbearbeitet an die Universität Hamburg 
weitergereicht. Zusätzlich zu den Erhebungsdatensätzen wurde ein Methodendatensatz erstellt,  in 
dem Stichprobendaten der Teilnehmerinnen und Teilnehmer (Alter, Geschlecht, Sprachgruppenzu‐
ordnung), Teilnahmestatus für die einzelnen Testteile sowie eingesetzte Feldmaßnahmen dokumen‐
tiert sind. Die letzte Datenlieferung an die Universität Hamburg erfolgte am 08. Juli 2021. 


